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Tagesordnung 
 
 

70. Ordentlicher BVRP Verbandstag 2026 
Einladung, Tagesordnung 

Aufgrund Beschlusses des Gesamtvorstandes vom 02.02.2026 laden wir gemäß § 12 der Satzung in der 
zurzeit gültigen Fassung fristgerecht zur ordentlichen Sitzung des Verbandstages ein. Dieser findet am Frei-
tag, dem 8. Mai 2026 um 19 Uhr im Gemeindezentrum Oswaldhöhe, Bahnhofstraße 17, 55237 Bornheim 
statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Grußworte 
3. Ehrungen 
4. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 
5. Jahresberichte 
6. Rechnungslegung 2024 und Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung der Verbandsorgane 
8. Wahlen:  

a. Außerplanmäßige Wahlen: Ref. für Öffentlichkeitsarbeit, Referent für Schulsport 
9. Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplanes 2025 
10. Satzungsänderungen: keine 
11. Ordnungsänderungen: s. Verbandstagheft 2025 
12. Sonstige Anträge 
13. Verschiedenes 
14. Schlusswort 

 

Nach § 12 der Satzung können Anträge der Mitglieder und Verbandsorgane nur auf die Tagesordnung des 
Verbandstages gesetzt werden, wenn diese Anträge spätestens vier Wochen, also bis Freitag, den 
10.04.2026 (Posteingang) vor dem Verbandstag beim Vorstand in schriftlicher Form (elektronische Form be-
vorzugt!) eingegangen sind. Später eingegangene Anträge oder Anträge aus der Versammlung heraus, die 
nicht auf der Tagesordnung stehen, können nur mit einer Mehrheit von 2/3 der anwesenden Stimmen des 
Verbandstages zur Behandlung zugelassen werden und wenn die besondere Dringlichkeit der Beschlussfas-
sung über den Antrag zur Wahrung der Interessen des Verbandes dies gebietet (Dringlichkeitsanträge). 

Offenheim, den 04.02.2026 

 

gez. der geschäftsführende Vorstand des BVRP  
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Onlineanmeldung 
 
 

Onlineanmeldung / Akkreditierung über nuLiga 
 

• Auch in diesem Jahr findet die Onlineanmeldung bzw. Akkreditierung der Teilnehmer eines Vereins 
über nuLiga statt (Admin-Bereich). Dort können die Mitglieder eines Vereins ausgewählt werden und 
ihnen die Stimmen des Vereins zugeteilt werden. Die Anmeldung muss auch in diesem Jahr VORAB 
erfolgen. Wir benötigen dies zur besseren Planung des Verbandstages und zur Vorbereitung des Ver-
bandstages durch die Geschäftsstelle. Die Anmeldung erfolgt über https://bvrp-badminton.liga.nu/ 
mit der Anzahl der Stimmen pro Delegierten (laut Delegiertenliste) bis spätestens 06.05.2026!  
 

Anleitung Onlineanmeldung Verbandstag 
 

 

Auf der Startseite von 
https://bvrp-badminton.liga.nu/ 
anmelden (Vereinsadmin). 

 

1. In der Übersicht „Seminare“ 
auswählen. 

2. Enddatum unter Termin 
entfernen oder anpassen. 

3. „Suchen“ anklicken. 
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„Anmeldung“ bei der gewünsch-
ten Veranstaltung auswählen. 

 

Personen auswählen und hinzu-
fügen. Den einzelnen Delegier-
ten müssen dann Stimmen zuge-
fügt werden. 
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Ehrungen 
 

Bronzene Ehrennadel:  

Christian Koch (DjK Eintracht Ludwigshafen, 5 Jahre Jugendausschuss/Vorstand BVRP) 

Christoph Grube (TGM Mainz-Gonsenheim, 5 Jahre Jugendausschuss/gf Vorstand BVRP) 

Steven Liebler (TG Worms, 5 Jahre Jugendausschuss) 

Eva Dimitrov (SV Offenheim, Deutsche Meisterin Mädcheneinzel U13 2025) 

Joachim Haag (TV Hauenstein, langjährige ehrenamtliche Vereinstätigkeit) 

Raimund Westrich (TV Hauenstein, langjährige ehrenamtliche Vereinstätigkeit) 

Erick Rüger (TV Ockenheim, langjährige ehrenamtliche Vereinstätigkeit) 

 

Meister VICTOR BVRP-Ligen 2025/26 
 

Mannschaftsmeister BVRP  TV Mainz-Zahlbach I 

Oberliga Südwest   SG Rheinhessen I 

Rheinland-Pfalz-Liga   SV Viktoria Herxheim I 

Rheinhessen-Pfalz-Liga   TV Hechtsheim I 

Verbandsliga Nordost   TuS Neuhofen III 

Verbandsliga Südwest   1. BCW Hütschenhausen III 

Bezirksoberliga Nordost  TG Osthofen I 

Bezirksoberliga Südwest  ASV Landau V 

Bezirksliga Nord   SG TGM Gonsenheim/HSV Mainz II 

Bezirksliga Mitte   TSG Grünstadt I 

Bezirksliga West   TV Pfortz-Maximiliansau I 

 

Wir gratulieren herzlich allen Mannschaftsmeistern der Saison 2025/26! 
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Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 
Nr. ID Verein Grund-

stimme 
Stimmen Anzahl 
Mannschaften Gesamt anwesend Anwesende 

Vereine 

1 11-0004 1. BCW Hütschenhausen 2 8 10     
2 11-0006 BSG Neustadt 2 10 12     
3 11-0007 ASV Landau 2 20 22     
4 11-0008 ASV Waldsee 2 8 10     
5 11-0011 BC Römerberg 2 2 4     
6 11-0012 BC Phönix Limburgerhof 2   2     
7 11-0013 BSC Bad Dürkheim 2 4 6     
8 11-0014 BSC Busenberg 2 2 4     
9 11-0016 BSC Schifferstadt 2   2     
10 11-0018 BV Kaiserslautern 2 12 14     
11 11-0019 DJK Eintracht Ludwigshafen 2 4 6     
12 11-0020 BSV Rülzheim 2   2     
13 11-0022 TV Roßbach 2 2 4     
14 11-0023 FK Mardi Bellheim 2 2 4     
15 11-0024 FSV Saulheim 2   2     
16 11-0026 HSV Mainz 2 3 5     
17 11-0027 KSC Friesenheim 2 1 3     
18 11-0029 Mainzer TV 2   2     
19 11-0030 MTV Mombacher Turnverein 2   2     
20 11-0031 PBC Münchweiler 2 4 6     
21 11-0032 Post SG Kaiserslautern 2   2     
22 11-0033 Post SV Ludwigshafen 2 8 10     
23 11-0036 SC Bobenheim-Roxheim 2   2     
24 11-0038 SG ADS Hargesheim 2 10 12     
25 11-0042 SV Fischbach 2 2 4     
26 11-0044 SV Offenheim 2 2 4     
27 11-0047 SV Viktoria Herxheim 2 10 12     
28 11-0049 TG Osthofen 2 4 6     
29 11-0051 TG Westhofen 2 4 6     
30 11-0052 TG Worms 2 10 12     
31 11-0053 TGM Mainz-Gonsenheim 2 7 9     
32 11-0054 TGV Leimersheim 2   2     
33 11-0058 TSG Friesenheim 2 1 3     
34 11-0059 TSG Grünstadt 2 3 5     
35 11-0060 TSG Haßloch 2   2     
36 11-0061 TSV Annweiler 2   2     
37 11-0062 TSV Eppstein 2 5 7     
38 11-0063 TSV Ludwisghafen 2   2     
39 11-0064 TSV Mommenheim 2 4 6     
40 11-0066 TSV Zornheim 2   2     
41 11-0068 TuS Altrip 2 2 4     
42 11-0070 TuS Bingen-Büdesheim 2 2 4     
43 11-0074 TuS Haardt 2   2     
44 11-0077 TuS Nackenheim 2   2     
45 11-0079 TuS Neuhofen 2 4 6     
46 11-0082 TuS Wachenheim 2   2     
47 11-0086 TV Alsheim 2   2     
48 11-0088 TV Eintracht Gau-Algesheim 2   2     
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49 11-0090 TV Hauenstein 2 2 4     
50 11-0091 TV Hechtsheim 2 16 18     
51 11-0092 TV Kirchheimbolanden 2   2     
52 11-0093 TV Kirrweiler 2   2     
53 11-0097 TV Mainz-Zahlbach 2 16 18     
54 11-0098 TV Nieder-Olm 2   2     
55 11-0100 TV Otterberg 2   2     
56 11-0101 TV Pfortz-Maximiliansau 2 2 4     
57 11-0106 VT Böhl 2   2     
58 11-0107 VT Frankenthal 2   2     
59 11-0113 Post SV Bad Kreuznach 2   2     
60 11-0114 TuS Schaidt 2 2 4     
61 11-0120 TSV Speyer 2 4 6     
62 11-0131 SSG Ludwigshafen 2   2     
63 11-0135 LTC Mutterstadt 2   2     
64 11-0146 TV Maikammer-Alsterweiler 2   2     
65 11-0168 BT Pirmasens 2 2 4     
66 11-0176 Wingert Gekkos 2   2     
67 11-0177 TuS Breitenbach 2   2     
68 11-0182 1. BC Worms 2 3 5     
69 11-0185 Spvgg Essenheim 2 6 8     
70 11-0189 TV Ockenheim 2   2     
71 11-0190 TV Undenheim 2   2     
72 11-0191 TV Nieder-Ingelheim 2   2     
73 11-0192 TV Köngernheim 2   2     
74 11-0193 TV Gimbsheim 2   2     
75 11-0195 TV Selzen 2   2     
76 11-0196 TV Laubenheim 2   2     
77 11-0201 TuS Wöllstein 2   2     
78 11-0206 BT Idar-Oberstein 2   2     
79 11-0208 TuS Grolsheim 2   2     
80 11-0210 TV Nierstein 2   2     
81 11-0212 SG Rheinhessen 2 16 18     
82 11-0213 TuS Bornheim 2   2     

  Stimmen Vereine        
  Stimmen des Vorstandes        
  Einfache Mehrheit        
  2/3-Mehrheit        
  Gesamt        

 
§ 16 

Wahl der Organe 
 

1. Die Wahl der Verbandsorgane erfolgt durch den Verbandstag. 
 

2. Geheime Abstimmungen erfolgen nur, wenn mindestens ¼ der anwesenden stimmberechtigten Mit-
glieder diese beantragen. 

 
3. Die Verbandsorgane werden auf die Dauer von vier Jahren gewählt. Sie bleiben bis zur satzungsge-

mäßen Bestellung der nächsten Verbandsorgane im Amt. Die Kassenprüfer werden auf die Dauer von 
zwei Jahren gewählt. Eine Wiederwahl ist zulässig. 
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4. Der Verbandsvorstand wird im vierjährigen Turnus gewählt, wobei zwei Gruppen zu unterscheiden 
sind: 

 
a) Präsident, Geschäftsführer, Sportwart, Schiedsrichterwart, Referent für Öffentlichkeitsarbeit, 

Schulsportreferent, Leistungssportreferent. 
b) 2 Vizepräsidenten, Vizepräsident Finanzen, Jugendwart, Lehrwart, Breitensportreferent. 

 
5. Gruppe a) wird ab 2012 alle vier Jahre gewählt, Gruppe b) ab 2014. 

 
6. Der Wahlturnus für das Verbandsgericht ist wie bei Gruppe a). Die Kassenprüfer werden in den glei-

chen Jahren wie Vorstandsmitglieder gewählt. Die Beisitzer des Spiel- und Jugendausschusses wer-
den vom Verbandstag gewählt, mit Ausnahme von Jugendsprecher und Jugendvertreter. Die Beisit-
zer aller sonstigen Ausschüsse werden vom Vorstand eingesetzt. Der Ausschussvorsitzende hat ein 
Vorschlagsrecht. 

 
7. Wenn für ein Amt nur eine Person vorgeschlagen wird, ist die Wahl durch Handaufheben gestattet. 

Werden zwei Personen vorgeschlagen, so gilt diejenige als gewählt, welche die einfache Stimmen-
mehrheit erhält. Haben sich drei oder mehr Personen der Wahl gestellt und erreicht keine von ihnen 
die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen, so findet zwischen den zwei Kandidaten, welche 
die meisten Stimmen erhalten haben, eine Stichwahl statt. Beim Stichwahlgang entscheidet die ein-
fache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. Stimmenthaltungen zählen nicht als abgege-
bene Stimme. Erreichen zwei oder mehrere Vorgeschlagene die gleiche Stimmenzahl, so findet eine 
Stichwahl statt.  

 
8. Es entscheidet dabei die einfache Stimmenmehrheit der abgegebenen Stimmen. 

 
9. Beim Ausscheiden eines oder mehrerer Mitglieder zwischen den Verbandstagen kann sich jedes Ver-

bandsorgan durch Zuwahl selbst ergänzen. Nur wenn die Hälfte der Mitglieder vorzeitig ausgeschie-
den ist, muss eine Ersatzwahl durchgeführt werden. Ergänzungen und Neuwahlen von Mitgliedern 
der Verbandsorgane unterliegen der Bestätigung des Verbandsvorstandes. 

 
10. Wählbar ist, wer einem Verbandsverein angehört und mindestens 18 Jahre alt ist. 

 
11. Kein Verbandsfunktionär darf mehr als zwei Verbandsämter auf sich vereinigen. 

 
 

§ 17 
Stimmrechte 

 
1. Zu jeder Wahl und Abstimmung auf den Tagungen der Verbandsorgane haben die Verbandsvereine 

je zwei Grundstimmen. Zusätzlich erhält er pro Mannschaft im Wettkampfsportbetrieb zwei weitere 
Stimmen. Spielgemeinschaften erhalten pro Verein pro Mannschaft eine Stimme. Die Festsetzung 
der Stimmenzahl erfolgt durch den Verbandsvorstand aufgrund der Mannschaftsmeldung der abge-
laufenen Saison. Gesperrte Vereine haben kein Stimmrecht. 

2. Für jeden Verein ist das Erscheinen auf dem Verbandstag Pflicht, es sei denn, er nimmt an keiner 
Mannschaftsmeisterschaft teil. Die Strafe für Nichterscheinen regelt die Anlage zur Finanzordnung. 

3. Ein Delegierter kann bis zu vier Stimmen vertreten.  

4. Die Mitglieder des Verbandsvorstandes haben auf dem Verbandstag je eine persönliche Stimme.  
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§ 24 
Abstimmungen 

 
Beschlüsse des Verbandstages werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. 
Beschlüsse zu Satzungsänderungen bedürfen einer Zweidrittel-Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden nicht mitgezählt. Stimmgleichheit bedeutet Ablehnung. 
Dies gilt analog auch für Wahlen und Bestätigungen. 
 
 

§ 12 Geschäftsordnung 
Abstimmungen 

 
[…] Zur Annahme eines Antrages genügt in allen Fällen einfache Mehrheit der Erschienenen, soweit die Sat-
zung nichts anderes bestimmt (…).  
Bei Stimmengleichheit gilt der gestellte Antrag als abgelehnt. Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen 
werden nicht mitgezählt. Das Abstimmungsergebnis ist unverzüglich mitzuteilen.  
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Berichte aus den Ressorts 
 

Bericht Präsident 

  Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Delegierte, sehr geehrte Gäste,  

der 70. ordentliche Verbandstag des Badmintonverbandes Rheinhessen-Pfalz e.V. fin-
det nun in Folge zum zweiten Mal in Bornheim statt. Mein herzlicher Dank gilt dem 
Ausrichter sowie allen Helferinnen und Helfern, die diesen Verbandstag mit großem 
Engagement vorbereitet und möglich gemacht haben. 

Das Berichtsjahr 2025 war für unseren Verband erneut ein Jahr voller Bewegung, Ar-
beit und erfreulicher sportlicher Entwicklung. Neben den vielfältigen organisatori-

schen Aufgaben in unseren Gremien und Strukturen stand vor allem die Förderung unseres Sports in allen 
Alters- und Leistungsklassen im Mittelpunkt. 

Besonders erfreulich ist, dass sich unsere Nachwuchsarbeit auch im Berichtsjahr 2025 eindrucksvoll ausge-
zahlt hat. Katharina Nilges überzeugte mit starken internationalen Leistungen und wurde vom Bundestrainer 
Nachwuchs für die Jugendweltmeisterschaft in Indien nominiert. Einen weiteren herausragenden Erfolg er-
zielte Eva Dimitrov, die sich zur Deutschen Meisterin U13 im Mädcheneinzel krönte. Dass diese Erfolge mög-
lich sind, ist in besonderem Maße auch der kontinuierlichen und fachlich hervorragenden Arbeit unseres 
Stützpunkttrainers Christian Stern am DBV-Nachwuchsstützpunkt Kaiserslautern zu verdanken, der unsere 
Talente mit großem Einsatz, hoher Kompetenz und viel Leidenschaft begleitet und entwickelt. 

Die Anerkennung des Landesleistungszentrums Badminton Kaiserslautern für den Zeitraum 2025 bis 2028 
unterstreicht die Bedeutung unserer strukturellen Arbeit für den Leistungssport im DBV. 

Auch im Altersklassenbereich konnten unsere Aktiven sehr beachtliche Ergebnisse erzielen. Bei den Südwest-
deutschen Meisterschaften O35 bis O80 in Saarbrücken standen mehrere BVRP-Spielerinnen und -Spieler auf 
dem Podium und sorgten für sehenswerte Erfolge. 

Mein ausdrücklicher Dank gilt allen Trainerinnen und Trainern, den Vereinsverantwortlichen, den Ehrenamt-
lichen sowie allen Mitarbeitenden, die mit großem Einsatz, Fachkenntnis und Verlässlichkeit zur positiven 
Entwicklung unseres Verbandes beitragen. Ohne dieses Engagement wären die sportlichen Erfolge und die 
positive Entwicklung unseres Verbandes nicht denkbar. 

Besonders danken möchte ich Sebastian Züfle, der als Geschäftsführer alle Fäden in der Hand hält und den 
Verband umsichtig führt und immer weiter voranbringt.  

Danken möchte ich auch Julian Degiuli und Daniel Büchel, die ihr Amt bei diesem Verbandstag zur Verfügung 
stellen, für Ihr langjähriges Engagement für den Badmintonverband Rheinhessen-Pfalz. 

Für das kommende Jahr wünsche ich unserem Verband weiterhin eine glückliche Hand, dem Verbandstag 
erfolgreiche Beratungen und den Delegierten eine glückliche Hand bei ihren Entscheidungen! 

Konrad Reuther 
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Bericht Vizepräsident Finanzen 

 
Liebe Badmintonfreundinnen, liebe Badmintonfreunde, 
 
wir blicken auf ein finanziell gutes Jahr 2025 zurück: Trotz der wirtschaftlich schwieri-
gen Zeiten konnten wir positiv abschließen. Die Kostensteigerungen treffen auch den 
Badmintonsport, und das obere Ende der Preisentwicklung ist leider noch nicht er-
reicht. 
 
Gleichzeitig möchten wir wettbewerbsfähig bleiben und in Ausbildung sowie Entwick-

lung investieren. Daher wurden mehrere Aushilfstrainer eingesetzt, um den Wegfall hauptamtlicher Übungs-
leiter zu kompensieren. Zusätzlich wurden Workshops und Camps angeboten, wodurch weitere Einnahmen 
erzielt wurden. Der verbandsinterne Ballverkauf wurde intensiviert, was sich ebenfalls positiv auswirkt. 
 
Zu den Ballkosten: Die Preise steigen zunehmend, rund unter 30 Euro ist kaum noch möglich; Tendenz geht 
in Richtung 40 bis 50 Euro. Wir werden den Ballverkauf daher fortführen, damit ihr gute Bälle zu fairem Preis 
bekommt. Zugleich schauen wir gespannt auf die ersten Erfahrungen mit Hybridbällen, die bereits in unteren 
Ligen und der Jugend zugelassen sind und eventuell Kosten senken könnten. Damit blicken wir einer span-
nenden Finanzentwicklung im Badmintonsport entgegen. 
 
Ich danke für den stets guten und konstruktiven Austausch und freue mich auf die gemeinsame Zukunft un-
seres BVRPs. 
 
Viele Grüße 
 
Christoph Grube 
 
 

Bericht Geschäftsführer 
 

Liebe Badmintonspieler*innen, 
2025 war ein schwieriges Jahr für mich als Geschäftsführer und für uns als Vorstand. 
Erstmals waren wir gezwungen, ein Arbeitsverhältnis zu kündigen, aus Gründen, die hier 
nicht näher ausgeführt werden sollen, die uns aber gezeigt haben, wie aktuell viele The-
men sind und wie schwierig hier eine sinnvolle Entscheidung trotz Rechtbeistand ist. 
Das Thema sexualisierte Gewalt, körperlich oder verbal, hat im organisierten Sport kei-
nen Platz! Danach haben wir gehandelt und werden wir immer handeln! Die Schwierig-
keit ist hierbei jedoch, wer entscheidet am Ende, wie ein Vorfall zu bewerten ist. Auf 

diesem Feld gibt es für uns als Verband, für jeden Sportverein und auch für die Gesellschaft insgesamt noch 
viel zu tun! 
Wirtschaftlich gesehen, wird es auch für Sportverbände immer schwieriger. Die Fördermittel werden weni-
ger, die Aufgaben immer größer. Daher müssen auch wir Mittel und Wege finden, all unseren Aufgaben wei-
terhin sinnvoll und erfolgreich nachzugehen. Dies bedeutet, dass wir auf mehr Beiträge unserer Mitglieder 
angewiesen sind. Daher wollen wir auch unsere Vereine ermuntern, ihre Beiträge nach und nach anzupassen, 
denn die Zeiten, in denen ein Verein für 5€/Monat alle Kosten decken konnte und damit auch noch ein breites 
Sportangebot auf die Beine stellen konnte, sind vorbei. Wir alle müssen lernen und verstehen, dass ein gutes 
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Angebot seinen Wert hat und auch entsprechend etwas kostet. Auf diesem Weg der Weiterentwicklung un-
serer Vereine aber unseres Verbandes wollen wir euch mitnehmen und hoffen so, den Badmintonsport in 
Rheinland-Pfalz zukunftsfähig zu machen. 
 
Eine besondere Stärke und Expertise haben wir nun dank Lukas Junker im Feld der KI-Anwendungen. Lukas 
hat mit seinem Tool „Press Buddy“ nicht nur einen Förderpreis für den BVRP gewinnen können, sondern auch 
den LSB Rheinland-Pfalz von seinem Tool überzeugen können. Und weitere Ideen sind schon auf dem Weg. 
Auch dies wird unseren Verband fit machen für die Zukunft! 
 
Zum Schluss möchte ich mich noch bei meinen Vorstandskolleg*innen sowie allen Ausschussmitgliedern und 
anderen Engagierten im BVRP bedanken, die uns helfen, die schönste Sportart der Welt weiter voranzubrin-
gen und den BVRP aktiv unterstützen! 
 
Ein besonderes Dankeschön geht an Daniel Büchel, der seine Tätigkeit für den BVRP mit diesem Verbandstag 
beenden wird. Jahrelang war es eine produktive und sehr fruchtbare Zusammenarbeit mit Daniel. Danke für 
deine Zeit und Energie! Und auch danke an Julian Degiuli, der ebenfalls mit diesem Verbandstag sein Amt 
abgegeben wird. 
 
Euer  
Sebastian Züfle 
 
 

Bericht Sportwart 
 

Liebe Verbandsmitglieder, 

man mag es kaum glauben, aber schon wieder ist ein Jahr vorüber und der nächste Ver-
bandstag steht vor der Tür. Tradivonsgemäß also auch ein Bericht über vergangenes, 
zukünwiges und Wünsche und Vorstellungen für das nächste Jahr. 

Neben den 2 C-Ranglistenturnieren (Verbandsranglistenturniere), die wir seit Jahren 
durchführen, konnte ich im Verbandstagshew 2025 bereits über den Erfolg der 1. D-
Rangliste (Bezirksrangliste) im BVRP seit langer Zeit berichten. Im September folgte die 

erfolgreiche zweite Auflage in Worms. Das Turnier wurde fast genauso gut besucht, wie dessen Erstauflage 
im Februar 2025. Zusätzlich konnten wir dieses Jahr bereits an diesem Trend festhalten und das 3. D-Rang-
listenturnier Ende Februar 2026 mit einer stabilen Meldequote durchführen.  

Daneben hazen wir natürlich auch wieder die üblichen Meisterschawen eingeplant. Die Bezirksmeister-
schaw 2025 musste erneut wegen eines fehlenden Ausrichters kurzfrisvg abgesagt werden, während die 
Verbandsmeisterschaw 2025 dieses Jahr in der Theorie viele Meldungen vorzuweisen haze. Leider kam uns 
in der krankheitsgeplagten Vor-Weihnachtszeit eine hohe Absageraten dazwischen. Das Turnier war den-
noch ein toller Erfolg. Im Ergebnis haben wir einige Athleten per Qualifikavon zu den Südwestdeutschen 
Meisterschawen schicken können. Einige jüngere, aufstrebende Spieler und SWDM-Neulinge konnten sich 
dabei mit den besten Spielern der umliegenden Landesverbände messen und auch auf alte Weggefährten 
aus dem BVRP treffen, die mizlerweile in anderen Landesverbänden unterwegs sind. Hervorzuheben sind 
Pascal Histel mit seinem geteilten 5. Platz sowie die Youngsters Aaron Winter und Ian Baumann, die eben-
falls einen geteilten 5. Platz erreichten. 



Verbandstag 2026 – 8. Mai 2026 

 13 

Ein großes Dankeschön gebührt auch unserer (im letzten Jahr eingearbeiteten) Turnierwarvn Marvna Häf-
ner, die uns dieses Jahr die Saisonplanung für Spieltage und Turniere organisiert hat – und das ist gar nicht 
so einfach bei der Masse an Terminen, die in der kurzen verfügbaren Zeit außerhalb von Ferien und Feierta-
gen sta�inden. Sie ist die Hauptansprechpartnerin für Ausrichter-Interessenten und ist für Euch ansprech-
bar in Bezug auf alle Fragen, die Turniere angehen. 

Was die im Frühjahr 2025 begonnene Kooperavon zwischen Spielbetrieb und Breitensport (Hobby) angeht, 
konnte diese bislang noch nicht wiederaufgenommen werden, da bislang die Resonanz auf Hobby-Turniere 
doch noch etwas verhalten ausfällt. Wir bleiben aber zusammen mit dem Breitensportreferenten dran, und 
wünschen uns, bald wieder etwas auf die Beine stellen zu können bzw. dabei zu unterstützen, sodass 
Hobby-Spieler parallel zu Akvven auch Ihre eigenen Turniere bekommen. 

Nicht nur Turniere bot das letzte Jahr, sondern natürlich auch die Spielsaison 25/26. Leider musste der jah-
relange Teilnehmer in Regionalliga und 2. Bundesliga, der SV Fischbach, seine 1. Mannschaw vor Start der 
Saison zurückziehen. Und auch der Post SV Ludwigshafen zog seine 1. Mannschaw aus der Regionalliga zu-
rück. Ein herber Rückschlag für den Verband. Wir sind jedoch guter Dinge, dass es in den kommenden Jah-
ren auch wieder bergauf gehen wird. Der TV Mainz-Zahlbach hält die Stellung als einziger Teilnehmer in der 
Regionalliga – Bundesligisten stellen wir aktuell leider keine – und die SG Rheinhessen steigt kommende Sai-
son in die Regionalliga auf. In unseren verbandsinternen Ligen ging währenddessen alles seinen gewohnten 
Lauf.  

Neben dem rein sportlichen, gibt es aber auch im Hintergrund immer wieder Entwicklungen, von denen es 
sich lohnt, Euch zu berichten. So sind wir aktuell daran, mit dem Badmintonverband Berlin-Brandenburg 
eine schönere und vor allem auf Mobilgeräte angepasste Variante unseres Ergebnisdienstes nuLiga zu ent-
wickeln. Möglicherweise ist dies am Verbandstag bereits geschehen und die App ist live gegangen. Weitere 
digitale Entwicklungen, die den Spielbetrieb bzw. den Spielausschuss betreffen, werden gerade im Hinter-
grund angegangen. Sobald hier Neuigkeiten gibt, werden wir davon berichten. 

In diesem Sinne, wünsche Ich allen Teilnehmenden einen angenehmen Verbandstag. 

Euer Sportwart 

Marius Burckschat 

 
 

Bericht des Referenten für Leistungssport/Vizepräsident Leistungssport 
 

Liebe Athlet:innen und badmintonbegeisterte Sportkamerad:innen, 
wieder ist es Zeit, auf ein ereignisreiches Jahr zurückzublicken – und was für ein Jahr 
das war! Wenn man die Ergebnisse unserer Nachwuchstalente betrachtet, kann 
man mit Fug und Recht sagen: Der BVRP ist auf einem sehr guten Weg. 
Das Highlight schlechthin war zweifellos Eva Dimitrov (HHG/NSP Kaiserslautern), 
die bei den Deutschen Meisterschaften U13 als Nummer 11 gesetzt antrat – und 
sensationell den Titel im Einzel holte. Dies gelang bisher noch keinem Athleten un-

seres Verbandes in dieser Altersklasse. 
Unsere Athleten präsentierten sich auch bei den Deutschen Meisterschaften U15–U19. Dort konnte Ian 
Baumann Bronze im Mixed U17 beisteuern – und das obwohl Katharina Nilges verletzungsbedingt kurzfris-
tig absagen musste. Katharina ist inzwischen selbst auf höchstem Niveau unterwegs: Sie wurde erstmals für 
eine U19-Weltmeisterschaft nominiert und stürmte bis zur Qualifikation zur Team-EM der Erwachsenen 
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vor. 
 
Personelles & Trainerteam 
Ein besonderer Dank gilt in diesem Jahr Julian Degiuli, unserem Vizepräsidenten Leistungssport. Julian be-
gleitet und prägt die Nachwuchsarbeit an unserem Nachwuchsstützpunkt Kaiserslautern seit Jahren – als 
Lehrertrainer am HHG und als Stütze im Verbandsvorstand. Seine Arbeit im Hintergrund, aber auch ganz 
konkret in der täglichen Praxis, ist ein wesentlicher Faktor dafür, dass wir die Erfolge dieser Saison feiern 
dürfen. 
Personell gab es eine größere Veränderung: Der Weggang von Landestrainer Yasen Borisov zur Jahresmitte 
war eine Herausforderung, die wir dank guter Netzwerkarbeit meistern konnten. Die entstandene Lücke 
wurde durch Daniel Nilges und Naghmeh Mehrjoo gefüllt, die seither den Nachwuchsbereich in Kaiserslau-
tern mitverantwortlich betreuen und aktuell ihren B-Trainer-Schein in Nordrhein-Westfalen absolvieren. 
Herzlich willkommen im Team – wir freuen uns auf die gemeinsame Arbeit! 
Das Trainerteam wird weiterhin durch Landestrainer Christian Stern komplettiert, der im vergangenen Jahr 
sein Diplomtrainer-Studium an der Trainerakademie Köln erfolgreich abgeschlossen hat. 
 
Kooperation mit Dänemark 
Ein weiteres Highlight, das ich nicht unerwähnt lassen möchte, ist die Kooperation mit Lennart Engler aus 
Dänemark. Lennart schafft eine wertvolle Synergie zwischen dem Hochleistungstraining unserer Talente 
und dem pädagogischen Lehrgedanken – eine Verbindung, die dem dänischen Badminton seinen weltwei-
ten Ruf verdankt und von der unser Nachwuchs messbar profitiert. Wir freuen uns, diese internationale Zu-
sammenarbeit weiter auszubauen und unsere Athleten von diesem Wissenstransfer profitieren zu lassen. 
 
Ausblick 
Der Weg stimmt – aber wir wissen auch, dass es noch viel zu tun gibt. Die steigenden Kader- und Turnier-
teilnehmerzahlen, die Verstärkung des Trainerteams und die internationale Vernetzung lassen uns optimis-
tisch in die Zukunft blicken. 
Mein aufrichtiger Dank gilt allen Trainer:innen, Eltern, Ehrenamtlichen und Vorstandskolleg:innen, die täg-
lich ihren Einsatz für unsere Sportart zeigen. Ihr seid das Fundament, auf dem unsere Erfolge stehen! 
In diesem Sinne: Auf ein erfolgreiches Wettkampfjahr 2026! 
Mit sportlichen Grüßen 
Mark Baumann 
 
Ergebnisse 2025 
Deutsche Meisterschaften U13 

1. Platz ME – U13 – Eva Dimitrov 
2. Deutsche Meisterschaften U15–U19 

3. Platz MX – U17 – Ian Baumann 

Weitere Ergebnisse gerne auf Nachfrage! 
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Bericht Referent für Breitensport 
 

Die Hobbyliga ging in der Saison 2025/2026 mit 3 Staffeln und insgesamt 14 Mannschaf-
ten an den Start. Der Sieger stand zum Zeitpunkt der Erstellung des Berichtes noch nicht 
fest. 
Was auch damit zu tun hat, dass es in der Hobbyliga keine festen Spieltage gibt, sondern 
die Spieltage unter den Vereinen organisiert werden.  
Auch gibt es in der Hobbyliga kein NuScore- System, was für mich als Staffelleiter mehr 
Aufwand ist, da die Spielberichtsbögen auf allen möglichen Kanälen bei mir eintreffen. 
Hier werde ich mir zu neuen Runde noch etwas überlegen, dass es hier etwas einfacher 

für mich wird. 
 
Es gab im letzten Jahr auch wieder 2 Breitensportlehrgänge einmal in Mainz und einmal in Speyer. 
Beide Lehrgänge waren gut besucht, alle Teilnehmerplätze waren immer belegt. 
Dieses Jahr wird es (so der Plan) wieder einen Lehrgang geben. Termin und Ort stehen aber noch nicht fest. 
 
Auch fand nach langer Zeit ein reines Hobbyturnier in Worms statt.  
Auch dieses war gut Besucht (Außer bei den Damen gab es nur ein dünnes Starterfeld) und jeder kam auf 
seinen Spaß. Ein zweites Turnier wurde mangels Meldungen dann aber abgesagt. 
 
Ein Hobbyturnier wird es ggf. auch noch geben. Geplant ist noch keines. Es hat aber damit zu tun, da in Zorn-
heim und Nierstein schon reine Hobbyturniere geplant und ausgeschrieben sind.  
 
Auch wird es wieder die Frankenthaler Stadtmeisterschaft geben. Alle Vereine freuen sich über reichliche 
Anmeldungen. 
 
Ihr habt Wünsche, Anregungen, dann immer her damit. Alle Termine werden wieder auf der Homepage ver-
öffentlicht.  
Habt ihr wünsche oder Anregungen? Scheut euch nicht eine Mail zu schreiben, mich anzurufen oder persön-
lich anzusprechen. 
 
Christian Koch 
 

Bericht Jugendwart 
 

Hallo liebe Vereinsvertreter*innen, 

 
wieder ist ein Jahr vergangen und es ist Zeit für einem Rückblick. 

 
Der Bereich Jugend ist weiter organisatorisch herausfordernd und ich möchte mich des-
halb bereits an dieser Stelle bei allen Mitgliedern im Jugendausschuss bedanken, ohne 
deren hervorragende Arbeit dies alles nicht möglich wäre. 

 
Die Jugendmannschaftsrunde 2025/26 ist abgeschlossen und war dieses Jahr leider so schwach gemeldet, 
wie zuletzt nach dem Corona-Jahr. 
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Nichtsdestotrotz war die Runde wieder von vielen Vereinen mit aktiver Jugendarbeit besucht worden und 
die Kinder und Jugendlichen hatten viele tolle Spiele und konnten im Verbund als Mannschaft Erfahrung 
sammeln. 
 
Die Turniere wie der Mini-/Junior-Cup sowie die D-Ebene waren insgesamt gut besucht. Das Team der Tur-
nierleitung ist hier auch bemüht, wenn möglich, allen die Teilnahme zu ermöglichen.  
Leider könnte der Übergang von der Mini-/Junior-Cup Serie auf die D-Ebene gerade im Bereich U9/U11 deut-
lich besser sein. 

 
Hier würden auf D-Ebene nahezu die gleichen Spieler*innen aufeinandertreffen, wo sie weitere Turnierer-
fahrung sammeln können, wenn sie denn nur gemeldet werden würden. Die Angst dort nur auf "Profis" zu 
treffen ist hier ein Gefühl, welches nicht berechtigt ist. 

 
Was ebenfalls sehr schade und bedauerlich ist, ist, dass wir bei der C-Ebene Turniere mit 16er Teilnehmer-
feldern bei weitem nicht mit unseren verbandsinternen Spieler*innen voll bekommen und so immer wieder 
fast genauso viele verbandsfremde, wie eigene Spieler*innen dort sehen. 

Für unseren Verband sind 12 Startplätze sicher, was unabhängig von Ranglistenpunkten ist. Somit kann ich 
euch nur noch einmal motivieren, eure Spieler*innen dort zu melden, auch wenn sie auf D-Ebene vermeint-
lichen "nur" auf Platz 12, 13 oder 14 waren. Diese Kinder/Jugendliche gehören in die C-Ebene und sind dort 
gut aufgehoben. 

 
Ganz persönlich möchte ich allen Danken, die mich während der Zeit als Jugendwart begleitet und unterstützt 
haben. Wir haben viele Änderungen und neue Strukturen einführen dürfen aber auch teilweise müssen, was 
nicht immer leicht war aber zu jederzeit gemeinsam und im Interesse der breiten Jugendarbeit umgesetzt 
wurde. 
Dies wäre ohne ein tolles Team um mich herum nicht möglich gewesen. 

Danke auch an alle Vereine, deren Trainer, Kinder/Jugendliche und Eltern für die Zeit in den Sporthallen mit 
unzähligen tollen und in der Regel fairen Wettkämpfen. 

Ich wünsche dem Team im Jugendausschuss weiter viel Spaß und Erfolg beim Ausüben deren ehrenamtlicher 
Arbeit und wünsche ebenso meiner Nachfolge nur das Beste bei der Arbeit für unsere Jugend, beim schöns-
ten Sport der Welt. 

Viele Grüße 

Daniel Büchel 

 
Bericht Lehrwart 

 
Liebe Badmintonfreunde, 

man könnte meinen, der letzte Verbandstag liegt noch gar nicht so lange zurück 
und tatsächlich ist schon wieder ein Jahr vergangen. Ein Jahr, in dem sich unsere 
Ausbildungsänderung zum ersten Mal so richtig gezeigt hat. 

Nach einer Trassi-Ausbildung (3 Wochenenden) erfolgt die sich anschließende C-
Trainer Ausbildung (3 Wochenenden). Dies funktioniert aus unserer Sicht gut, da 
es zum einen die angehenden Trainer nicht direkt überfordert und zum anderen 

ein bisschen mehr Flexibilität mit sich bringt. Man muss sich nicht in einem Jahr für 6-7 Wochenenden 
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festlegen, sondern kann im ersten Jahr den Trassi machen und im nächsten Jahr den C-Trainer (nach 
einem bisschen Erproben in der Halle) nachschieben. Gleichzeitig besteht durch die Modularisierung 
die Möglichkeit, versäumte Inhalte nachzuholen, idealerweise noch im selben Jahr, da zumindest der 
Trassi zweimal angeboten werden soll. 

Gleichzeitig bestätigt uns dieses Vorgehen, dass unsere neuen Trainerinnen und Trainer bereits in 
jüngeren Jahren Verantwortung übernehmen können (die Altersstruktur bei der Ausbildung ging 
„nach unten“) und wir setzen da an, wo die wichtigen Inhalte am meisten benötigt werden – bei 
unseren „Kleinsten“ – werden hier doch die Grundlagen gelegt für das spätere Badmintonspiel. 

Die inhaltliche Ausgestaltung hier liegt nach wie vor bei Mark Baumann, Christian Dümler und Ma-
yuha Rasaiah. Sie stehen an den Wochenenden in der Halle und bringen den Nachwuchstrainerinnen 
und -trainern die Grundlagen der Vermittlung bei. Dabei hat Christian seine Schwerpunkte im Trassi 
und Mark ergänzt insbesondere im C-Trainer. Einen großen Dank dafür. 

So konnten wir im letzten Jahr eine Trassi und eine C-Trainer Ausbildung durchführen. 15 neue C-
Trainerinnen und C-Trainer haben gezeigt, dass sie bereit sind, ihr Wissen weiterzugeben. Ich wün-
sche ihnen an dieser Stelle alles Gute für die Trainerkarriere.  

Ein weiterer Dank geht an unseren Landestrainer Christian Stern. Er unterstützt unsere angehenden 
Trainerinnen und Trainer - sie profitieren von seiner großen Expertise. Gleiches gilt natürlich auch für 
die Fortbildungsmöglichkeiten. Darüber hinaus machen wir es auch möglich, dass unsere „Spitzen-
spieler“ einen eigenen C-Trainerlehrgang durchführen können. Auch das läuft über das HHG – eine 
win-win-Situation aus meiner Sicht. So konnten auch dieses Jahr bereits die ersten Lizenzen ausge-
stellt werden.  

Eine weitere Neuerung ist eine Kooperation mit „I COACH KIDS“ – eine Initiative der Deutschen Sport-
jugend, die es zum Ziel hat, Kindern zu helfen, das Beste aus dem Sport herauszuholen. Die Kinder 
stehen dabei an erster Stelle!  

Der Dank für diese Initiative geht an Mark, der sich darum gekümmert hat.  

Ein weiteres Highlight sind die Lehrgänge mit Lennart Engler. Die dänische Badmintonikone (u.a. Ju-
gendtrainer von Viktor Axelsen) war im HHG und hat Einblicke in die Dänische Badmintonphilosophie 
gegeben. Wiederholung und Fortsetzung ist geplant. 

Jedes Jahr denke ich, es wird besser, leider falsch gedacht - meine berufliche und familiäre hat sich 
leider nicht wesentlich verändert, so dass ich weiterhin dankbar bin, dass sich Mark federführend in 
die Praxis eingearbeitet hat. Es ist ihm ein Herzensanliegen und Dank seiner Mitarbeit, können Lehr-
gänge usw. überhaupt stattfinden. Das bedeutet zum einen Qualität und Konstanz und zum anderen 
Sicherheit. Vielen Dank, Mark für die Bereitschaft. 

Noch ein Dank geht an Konni Reuther, der wieder verstärkt in der Halle auftaucht und uns im Aus- 
und Fortbildungsbereich unterstützt. 

Meine Rolle bleibt eine übergeordnete, organisatorische Rolle sowie kleinere Parts in der Ausbildung 
und die Kommunikation zum DBV. 

Der Stand bei den Lizenzverlängerungen ist immer noch durchwachsen und ergibt nach wie vor ein 
sehr unterschiedliches Bild. Einige Trainerinnen und Trainer nehmen das sehr ernst und kümmern 
sich, andere regen sich nicht und lassen ihre Lizenzen verfallen. Eine Neuerung gibt es hier allerdings: 
unsere Lizenzen sind in NuLiga „umgezogen“, so sollten die Trainerinnen und Trainer bald die Mög-
lichkeit haben, digital auf ihre Lizenzen zugreifen zu können. 
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Kleiner Reminder: 

Für die Verlängerung von Lizenzen gilt nach wie vor folgendes: Es reichen digitale Nachweise per Mail 
zur Verlängerung aus. Diese werden i.d.R. am Ende des Jahres eingepflegt, um die bestmögliche 
Dauer zu gewährleisten. Die Anforderungen zur Verlängerung sind immer noch gleich: Es gilt nach 
wie vor, dass 15 LE’s in einem Zeitraum von vier Jahren für die Verlängerung notwendig sind.  

Thomas Biewald 
 

Bericht Schiedsrichterwart 
 
Liebe Sportfreunde, 
das vergangene Jahr war für die BVRP-Schiedsrichter sehr ungewohnt: Es gab mehr als ge-
nügend Schiedsrichter, um die Regionalligaeinsätze aus eigener Kraft abzudecken – eigent-
lich hätten einzelne Schiedsrichter gerne mehr Einsätze gehabt... So konnten wir uns auch 
bei den benachbarten Landesverbänden für ihre jahrelange Unterstützung revangieren. 
Vielen Dank an alle Schiedsrichter, die zur erfolgreichen Saison 2025/26 beigetragen ha-
ben. Trotz dieser komfortablen Schiedsrichtersituation gab es 2025 eine Schiedsrichter-

Ausbildung, die uns weitere zwei Schiedsrichter bescherte – herzlich Willkommen im Team! Badmintonre-
geln, Besonderheiten und strafbare Aktionen waren Themen bei der C-Trainerausbildung und dem Badmin-
ton-Dialog: Blocken am Netz kann zu Punktverlust führen während so mancher Jubel eine Karte zur Folge 
hat! Zum Glück sind in den unteren Ligen keine Schiedsrichter anwesend – würde es hier doch vor Karten nur 
so regnen… 
 
Für das kommende Jahr stehen die verschiedensten Punkte auf der Agenda: Einsatzplanung Regionalliga 
(hoffentlich sind wieder mehr BVRP-Mannschaften vertreten), Grundlehrgang, Lizenzverlängerung, Regel-
kunde (Badminton-Dialog & C-Trainer) und weitere Einsatzmöglichkeiten für Schiedsrichter generieren… Al-
les in allem bin ich mir sicher, dass es wieder ein interessantes und spannendes Jahr am Spielfeldrand wird, 
auf das wir Schiedsrichter uns bereits jetzt freuen. 
 
Zum Abschluss noch zwei Termine für alle Regelinteressierten: 

- Badminton-Dialog rund um Badmintonregeln und -karten, 27. Mai 2026 
- Schiedsrichter-Grundlehrgang in Mainz, 19. – 21. Juni 2026  

Eure Schiedsrichterwartin 
 
Dany Fell 
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Jahresabschluss 2025 mit Vorjahres- und Planzahlen 
   Geschäftsjahr Planwerte Geschäftsjahr 
  2025 2025 2024 

Konto Bezeichnung EUR EUR EUR 

 IDEELLER BEREICH    
 Beiträge    

2120 Verbandsumlagen 34.586,00 34.000,00 34.345,00 
2130 Mannschaftsnenngelder 7.510,00 7.500,00 7.475,00 

  42.096,00 41.500,00 41.820,00 
 Gebühren    

2150 Paßgebühren 3.020,00 2.500,00 2.500,00 
2152 Ordnungsgebühren 1.064,00 1.000,00 1.245,00 
2160 Aufnahmegebühren 25,00 0,00 25,00 

  4.109,00 3.500,00 3.770,00 
 Zuschüsse    

2300 LSB, SB Übungsleiter/Trainer 13.290,00 13.000,00 12.954,00 
2301 Sportbünde Pfalz/Rheinhessen 18.877,97 18.150,00 18.310,31 
2302 LSB Schwerpunktförderung 10.000,00 10.000,00 10.000,00 
2303 BV Rheinland Pro-Kopf Nahetalvereine 1.108,72 1.000,00 1.095,44 
2304 LSB Zuschüsse Landestrainer 104.541,63 109.500,00 125.397,43 
2308 LSB für LSP 3.000,00 3.000,00 4.000,00 
2309 LSB Projektförderung 10.500,00 0,00 5.496,22 
2310 LSB Zuschuss Betriebskosten 6.000,00 6.000,00 6.000,00 
2311 LSB sonstige 0,00 0,00 15.836,30 
2312 Sonstige Zuschüsse 31.073,00 5.000,00 9.328,00 

  198.391,32 165.650,00 208.417,70 
 Abschreibungen    

2501 Abschreibung geringwertige Wirtschaftsgüter 0,00 -600,00 -644,00 
     
 Personalkosten Geschäftsstelle/Vorstand    

2555 Gesetzliche Sozialaufwendungen -7.999,88 -6.000,00 -5.537,88 
2556 Aushilfslöhne -30.320,00 -21.000,00 -20.220,00 

  -38.319,88 -27.000,00 -25.757,88 
 Reisekosten Geschäftsstelle/Vorstand    

2560 Fahrtkosten -712,89 -750,00 -721,09 
2561 Verpflegung -144,00 0,00 0,00 
2562 Übernachtung -844,18 -294,00 -278,00 
2563 Tagegelder -84,00 -200,00 -183,56 
2564 Fremdfahrzeuge 0,00 0,00 0,00 

  -1.785,07 -1.244,00 -1.182,65 
 Raumkosten    

2661 Miete und Pacht -2.400,00 -2.400,00 -2.400,00 
     
 Übrige Ausgaben    

2701 Büromaterial, Zeitschriften -622,52 -1.000,00 -1.025,77 
2702 Porto, Telefon -1.918,24 -1.600,00 -1.646,80 
2705 EDV- Kosten (Hard- und Software, nu-Liga) -13.568,75 -8.350,00 -31.824,82 
2750 Verbrauchsabgaben u.sonstige Beiträge -1.717,56 -1.200,00 -1.141,07 
2751 Abgaben DBV -19.528,00 -16.826,00 -19.209,20 
2754 Vereinsvergütungen -7.160,00 -6.000,00 -6.455,00 
2810 Repräsentationskosten -62,45 0,00 -203,19 
2900 Clubtalent Coaching 0,00 0,00 -4.250,00 

  -44.577,52 -34.976,00 -65.755,85 
     
 Spenden    

3220 Erhaltene Spenden / Zuwendungen 0,00 1.100,00 0,00 
3225 Sachzuwendungen gegen Zuwendungsbestätigung 1.309,84 2.000,00 1.964,78 

  1.309,84 3.100,00 1.964,78 
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 Ergebnis ideeller Bereich 158.823,69 147.530,00 160.232,10 
     
    Geschäftsjahr Planwerte Geschäftsjahr 
  2025 2025 2024 

Konto Bezeichnung EUR EUR EUR 

     
 VERMÖGENSVERWALTUNG    
     
 Sonstige Ausgaben    

4712 Gebühren Volksbank, paypal -380,40 -300,00 -341,85 
     

 Ergebnis Vermögensverwaltung -380,40 -300,00 -341,85 

     
     

 ZWECKBETRIEB SPORT    
     
 Einnahmen aus Leistungen an Mitglieder    

5102 Startgelder 18.625,00 18.000,00 19.387,00 
     
 Löhne und Gehälter    

5305 Personalkosten Übungsleiter -33.386,62 -18.000,00 -18.583,70 
5304 Personalkosten Trainer 1 -37.356,65 -61.525,00 -54.642,68 
5306 Personalkosten Trainer 2 -58.477,05 -55.000,00 -50.220,84 
5309 Personalkosten Trainer 3 -19.670,76 -16.500,00 -47.533,73 
5308 Personalkosten Trainer 4 -8.903,64 0,00 -15.107,42 
5315 Tagegelder -3.123,16 -3.200,00 -3.833,10 

  -160.917,88 -154.225,00 -189.921,47 
     
 Kosten von Sportveranstaltungen    

5509 Fahrtkosten -15.559,44 -10.500,00 -11.730,05 
5512 Verpflegung -4.508,17 -5.000,00 -6.537,52 
5513 Übernachtung -9.917,38 -18.500,00 -20.898,07 
5515 Fremdfahrzeuge -15.407,16 -11.000,00 -13.302,18 
5516 Urkunden, Pokale, Medaillen -3.124,23 -3.500,00 -3.875,85 
5517 Fortbildung -2.932,51 -2.000,00 -1.780,16 
5518 Bälle -5.276,72 -2.400,00 -2.222,21 
5519 Startgelder, Physiotherapie -6.634,37 -7.000,00 -7.065,15 
5520 Weiterleitung Zuschüsse LSB -15.333,00 -3.334,00 -3.333,00 
5525 Kaderförderung -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 

  -83.692,98 -68.234,00 -75.744,19 
     
 Allgemeine Kosten des Sportbetriebs    

5570 Trainingsgeräte, Hallenmieten etc. -3.169,79 -4.200,00 -4.173,06 
     

 
Einnahmen aus Teilnehmergebühren bei 
sportlichen Veranstaltungen    

5722 Eigenbeteiligungen Spieler 7.745,39 15.000,00 14.273,70 
5723 Lehrgangsgebühren (Trainer, Workshops..) 63.729,43 48.180,00 50.470,74 

  71.474,82 63.180,00 64.744,44 
     
 Ergebnis Zweckbetrieb -157.680,83 -145.479,00 -185.707,28 
     
    Geschäftsjahr Planwerte Geschäftsjahr 
  2025 2025 2024 

Konto Bezeichnung EUR EUR EUR 
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 GESCHÄFTSBETRIEB SPORT    
     
 Kommerzielle Werbung    

7800 Werbeeinnahmen 420,17 500,00 0,00 
     
 Sonstige betriebliche Erträge    

8133 Erstattungen Aufwandsausgleichsgesetz 67,02 0,00 11.485,00 
     
 Umsatzerlöse    

8004 Ballverkauf 43.797,47 34.000,00 34.457,75 
     
 Aufwendungen für bezogene Waren    

8150 Ballkosten Verkauf -41.338,63 -32.000,00 -33.278,62 
     
 Ergebnis wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 2.946,03 2.500,00 12.664,13 
     
     

 VEREINSERGEBNIS 3.708,49 4.251,00 -13.152,90 
     

3965 Einstellung in die Betriebsmittelrücklage    
     

3967 Einstellung in die freie Rücklage    
     

 ERGEBNISVORTRAG 3.708,49 4.251,00 -13.152,90 
 
Vermögensübersicht zum 31.12.2025   

AKTIVA    
  Geschäftsjahr Vorjahr 

Konto Bezeichnung EUR EUR 

    
 Vereinsausstattung   

310 Sportgeräte 2,00 2,00 
320 Büroeinrichtung 1,00 1,00 
340 Geringwertige Wirtschaftsgüter 22,00 22,00 

  25,00 25,00 

    
 Fertige Erzeugnisse, Waren   

620 Ballbestände 13.494,76 9.607,00 

    
 Forderungen aus Lieferungen   
 und Leistungen   

650 (siehe Kontokorrent) 17.246,40 11.976,36 

    
 Kasse, Bank   

945 Volksbank Alzey-Worms 17.367,24 16.945,09 

    
 Aktiver Rechnungsabgrenzungsposten   

990 Beitrag DJH Folgejahr 25,00 435,23 

      

    
 Summe Aktiva 48.158,40 38.988,68 
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KONTOKORRENT zum 31.12.2025  
   

Badmintonverband Rheinhessen-Pfalz e.V., Offenheim  
   

Forderungen  
      

Konto Bezeichnung EUR 
   

11014 BSC Busenberg 10,00 
11023 Mardi Bellheim 5,00 
11044 SV Offenheim 2.410,00 
11051 TG Westhofen 50,00 
11066 TSV Zornheim 50,00 
11082 TuS Wachenheim -10,00 
11098 TV Nieder-Olm 50,00 
11101 TV Pfortz-Maximiliansau 1.400,00 
11107 VT Frankenthal 50,00 
11185 Spvgg Essenheim 1.400,00 
11201 TuS Wöllstein 50,00 
11210 TV Nierstein 90,00 
11213 TuS Bornheim 50,00 
12005 LSB Rheinland-Pfalz 2.772,00 
12020 Sportbund Rheinhessen 1.720,00 
12050 Sportbund Pfalz e.V. 1.770,00 
13000 Diverse 2.388,00 
13001 Haus des Stiftens 1.500,00 
13002 Burckschat, Marius 935,40 
13007 Fluhrer, Beatrix 556,00 

   
  17.246,40 
   
   

Verbindlichkeiten  
   

Konto Bezeichnung EUR 
   

70000 BV Hoyerswerda 162,00 
70021 Nilges Daniel 300,00 
72100 DATEV 40,27 

   
  502,27 
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Bericht der Kassenprüfer 
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Wahlen 
Wahlen Vorstand 
 

Vizepräsident Finanzen: 

Bisher: Christoph Grube 

Neuer Kandidat*in: Wiederwahl möglich 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 
 

  

 
Vizepräsident Leistungssport: 

Bisher: Julian Degiuli 

Neuer Kandidat*in: Mark Baumann 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 
 

  

 
Vizepräsident Wettkampfsport: 

Bisher: André Haßlocher 

Neuer Kandidat*in: Wiederwahl möglich 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 
 

  

 
Wahlen Beirat 
 

Jugendwart: 

Bisher: Daniel Büchel 

Neuer Kandidat*in: Thorsten Enklaar 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 
 

  

 

Referent*in Breitensport: 

Bisher: Christian Koch 
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Neuer Kandidat*in: Wiederwahl möglich 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 
 

  

 

Lehrwart: 

Bisher: Thomas Biewald 

Neuer Kandidat*in: Wiederwahl möglich 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 
 

  

 

Referent*in für Schulsport: 

Bisher: Amt nicht besetzt! 

Neuer Kandidat*in: gesucht! 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 
 

  

 

Wahlen Kassenprüfer 
 

Kassenprüfer: 

Bisher: Bernd Münch, Mario Steinbeck 

Neuer Kandidat*in: Wiederwahl möglich 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 
 

  

 
 
 
 
 
 
Wahlen Verbandsgericht 
 

Vorsitzender Verbandsgericht: 
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Bisher: Ute Moßmann 

Neuer Kandidat*in: gesucht! 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 
 

  

 
 

Haushaltsplan 2026 
   Planwerte Geschäftsjahr Planwerte 
  2026 2025 2025 

Konto Bezeichnung EUR EUR EUR 
 IDEELLER BEREICH    
 Beiträge    

2120 Verbandsumlagen 34.500,00 34.586,00 34.000,00 
2130 Mannschaftsnenngelder 7.300,00 7.510,00 7.500,00 

  41.800,00 42.096,00 41.500,00 
 Gebühren    

2150 Paßgebühren 3.000,00 3.020,00 2.500,00 
2152 Ordnungsgebühren 1.000,00 1.064,00 1.000,00 
2160 Aufnahmegebühren 0,00 25,00 0,00 

  4.000,00 4.109,00 3.500,00 
 Zuschüsse    

2300 LSB, SB Übungsleiter/Trainer 15.880,00 13.290,00 13.000,00 
2301 Sportbünde Pfalz/Rheinhessen 18.300,00 18.877,97 18.150,00 
2302 LSB Schwerpunktförderung 10.000,00 10.000,00 10.000,00 
2303 BV Rheinland Pro-Kopf Nahetalvereine 1.000,00 1.108,72 1.000,00 
2304 LSB Zuschüsse Landestrainer 109.500,00 104.541,63 109.500,00 
2308 LSB für LSP 6.000,00 3.000,00 3.000,00 
2309 LSB Projektförderung 0,00 10.500,00 0,00 
2310 LSB Zuschuss Betriebskosten LLZ 6.000,00 6.000,00 6.000,00 
2311 LSB sonstige 0,00 0,00 0,00 
2312 Sonstige Zuschüsse 3.000,00 31.073,00 5.000,00 

  169.680,00 198.391,32 165.650,00 
 Abschreibungen    

2501 Abschreibung geringwertige Wirtschaftsgüter 0,00 0,00 -600,00 
     
 Personalkosten Geschäftsstelle/Vorstand    

2555 Gesetzliche Sozialaufwendungen -7.534,00 -7.999,88 -6.000,00 
2556 Aushilfslöhne -27.000,00 -30.320,00 -21.000,00 

  -34.534,00 -38.319,88 -27.000,00 
 Reisekosten Geschäftsstelle/Vorstand    

2560 Fahrtkosten -750,00 -712,89 -750,00 
2561 Verpflegung -150,00 -144,00 0,00 
2562 Übernachtung -850,00 -844,18 -294,00 
2563 Tagegelder -100,00 -84,00 -200,00 
2564 Fremdfahrzeuge 0,00 0,00 0,00 

  -1.850,00 -1.785,07 -1.244,00 
 Raumkosten    

2661 Miete und Pacht -200,00 -2.400,00 -2.400,00 
     
 Übrige Ausgaben    

2701 Büromaterial, Zeitschriften -700,00 -622,52 -1.000,00 
2702 Porto, Telefon -2.000,00 -1.918,24 -1.600,00 
2705 EDV- Kosten (Hard- und Software, nu-Liga) -10.000,00 -13.568,75 -8.350,00 
2750 Verbrauchsabgaben u.sonstige Beiträge -1.750,00 -1.717,56 -1.200,00 
2751 Abgaben DBV -20.000,00 -19.528,00 -16.826,00 
2754 Vereinsvergütungen -7.000,00 -7.160,00 -6.000,00 
2810 Repräsentationskosten 0,00 -62,45 0,00 
2900 Clubtalent Coaching 0,00 0,00 0,00 
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  -41.450,00 -44.577,52 -34.976,00 
 Spenden    

3220 Erhaltene Spenden / Zuwendungen 1.100,00 0,00 1.100,00 
3225 Sachzuwendungen gegen Zuwendungsbestätigung 2.000,00 1.309,84 2.000,00 

  3.100,00 1.309,84 3.100,00 
     
 Ergebnis ideeller Bereich 140.546,00 158.823,69 147.530,00 
     
    Planwerte Geschäftsjahr Planwerte 
  2026 2025 2025 

Konto Bezeichnung EUR EUR EUR 
     
 VERMÖGENSVERWALTUNG    
     
 Sonstige Ausgaben    

4712 Gebühren Volksbank, paypal -400,00 -380,40 -300,00 
     
 Ergebnis Vermögensverwaltung -400,00 -380,40 -300,00 
     
     
 ZWECKBETRIEB SPORT    
     
 Einnahmen aus Leistungen an Mitglieder    

5102 Startgelder 18.500,00 18.625,00 18.000,00 
     
 Löhne und Gehälter    

5305 Personalkosten Trainer/Übungsleiter -40.000,00 -33.386,62 -18.000,00 
5304 Personalkosten Trainer 1 0,00 -37.356,65 -61.525,00 
5306 Personalkosten Trainer 2 -59.000,00 -58.477,05 -55.000,00 
5309 Personalkosten Trainer 3 -26.000,00 -19.670,76 0,00 
5308 Personalkosten Trainer 4 -26.000,00 -8.903,64 -16.500,00 
5315 Tagegelder -3.200,00 -3.123,16 -3.200,00 

  -154.200,00 -160.917,88 -154.225,00 
     
 Kosten von Sportveranstaltungen    

5509 Fahrtkosten -16.000,00 -15.559,44 -10.500,00 
5512 Verpflegung -5.000,00 -4.508,17 -5.000,00 
5513 Übernachtung -10.000,00 -9.917,38 -18.500,00 
5515 Fremdfahrzeuge -16.000,00 -15.407,16 -11.000,00 
5516 Urkunden, Pokale, Medaillen -4.000,00 -3.124,23 -3.500,00 
5517 Fortbildung -3.000,00 -2.932,51 -2.000,00 
5518 Bälle -5.000,00 -5.276,72 -2.400,00 
5519 Startgelder, Physiotherapie -7.000,00 -6.634,37 -7.000,00 
5520 Weiterleitung Zuschüsse LSB -14.000,00 -15.333,00 -3.334,00 
5525 Kaderförderung -5.000,00 -5.000,00 -5.000,00 

  -85.000,00 -83.692,98 -68.234,00 
     
 Allgemeine Kosten des Sportbetriebs    

5570 Trainingsgeräte, Hallenmieten etc. -3.200,00 -3.169,79 -4.200,00 
     
 Einnahmen aus Teilnehmergebühren bei 
sportlichen Veranstaltungen 

  

5722 Eigenbeteiligungen Spieler 11.000,00 7.745,39 15.000,00 
5723 Lehrgangsgebühren (Workshops, Trainer..) 74.500,00 63.729,43 48.180,00 

  85.500,00 71.474,82 63.180,00 
     
 Ergebnis Zweckbetrieb -138.400,00 -157.680,83 -145.479,00 
     
     
    Planwerte Geschäftsjahr Planwerte 
  2026 2025 2025 

Konto Bezeichnung EUR EUR EUR 
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 GESCHÄFTSBETRIEB SPORT    
     
 Kommerzielle Werbung    

7800 Werbeeinnahmen 0,00 420,17 500,00 
     
 Sonstige betriebliche Erträge    

8133 Erstattungen Aufwandsausgleichsgesetz 0,00 67,02 0,00 
     
 Umsatzerlöse    

8004 Ballverkauf 37.000,00 43.797,47 34.000,00 
     
 Aufwendungen für bezogene Waren    

8150 Ballkosten Verkauf -35.000,00 -41.338,63 -32.000,00 
     
     
 Ergebnis wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 2.000,00 2.946,03 2.500,00 
     
     
     
 VEREINSERGEBNIS 3.746,00 3.708,49 4.251,00 
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Satzungsänderungen 
 
2026 stehen keine Satzungsänderungen an! 
 

Ordnungsänderungen 
 

Änderung Jugendordnung 
Antrag 1: Änderung Jugendordnung, §10 + §11 
Antragsteller: Verbandsvorstand 

§ 10 Wettkampfbestimmungen 
 
Alle Spiele im Jugend- und Schülerbereich unterliegen den Ordnungen des BVRP, soweit in der Jugendordnung 
keine Regelung getroffen ist. 
 
Der Jugendausschuss ist berechtigt in Abweichung zur SpO § 1, Abs. 2 im Spielbetrieb der Schüler-/Jugendrunde 
Altersstufe U12 und U15 für die Mini-Mannschaften abweichende Spielregeln auszuschreiben hinsichtlich Spiel-
paarungen und Spiellänge. 
 

§ 11 Starterlaubnis für Senioren 
 

1. Anträge auf Seniorenerklärung Aktivierung Jugendlicher der Altersklassen U15/U17 sind durch die Vereine 
schriftlich mit dem entsprechenden Formvordruck dem Jugendausschuss vorzulegen. Für Spieler/innen der 
Altersklasse U19 reicht eine formlose E-Mail mit Angaben des Vor-/Nachnamen, Verein, Spieler-ID sowie 
dem Geburtsdatum.   
 
Als Termin gelten 14 Tage vor der vom Sportausschuss veröffentlichten Termine zur Ranglistenmeldefrist 
der Hin- und Rückrunde für die Seniorenmannschaften.  

 
2. Jugendliche, die bereits in der Altersklasse U19 sind, können sowohl in der Jugend als auch in der Senio-

renmannschaft eines Vereins uneingeschränkt eingesetzt werden. Eines besonderen Antrages bedarf es 
hier nicht.  

 
3. Innerhalb des BVRP können U15 und U17-Jugendliche auf Antrag in Erwachsenen-Mannschaften eingesetzt 

werden. 
Innerhalb des BVRP können U15, U17 und U19-Jugendliche auf Antrag in Erwachsenen-Mannschaften ein-
gesetzt werden. 
Die Genehmigung ist von folgenden Voraussetzungen abhängig: 

 
3.1 Teilnahme mit mindestens einer Schüler- oder Jugendmannschaft am Spielbetrieb durch den beantra-

genden Verein. Bei einer Spielgemeinschaft profitieren alle beteiligten Vereine davon. 
 
3.2 Genehmigung der Erziehungsberechtigten zum Spielen in einer Seniorenmannschaft. 

Sollte ein Verein Punkt 3.1 nicht erfüllen, so besteht die Möglichkeit max. zwei Jugendliche für den 
Seniorenspielbetrieb freistellen aktivieren zu lassen. Dies muss gesondert über den Jugendausschuss 
beantragt werden. 

 
4. Die Erteilung einer Spielerlaubnis für das Spielen in einer Seniorenmannschaft wird als vertretbar angese-

hen, wenn: 
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4.1 der/die U15 Spieler/in muss unter den besten acht Teilnehmern der aktuellen U15-Verbandsrangliste 

zu finden sein ist. (Grundlage ist die DBV-Rangliste zum Stichtag der Aktivierung)  
 
4.2 der/die U17 Spieler/in an mindestens zwei vom DBV gewerteten Turnieren teilnimmt. An mindestens 

einem davon muss in dem Jahr der Runde und vor dem ersten Saisonspiel der Seniorenmannschaft 
teilgenommen werden. Das Zweite muss vor Beginn der Rückrunde absolviert sein. 

 
4.3 U19 Spieler/innen müssen keine Nachweise erbringen. 
 

 
5. Für den Spielbetrieb innerhalb des BVRP aktivierte Jugendliche können auch an den Mannschaftswett-

kämpfen der Jugendlichen teilnehmen.  
 
6. Die Starterlaubnis ist vereinsgebunden und wird bei einem Vereinswechsel überprüft und muss von diesem 

neu beantragt werden. 
 
7. Für Seniorenmannschaften aktivierte Jugendliche sind verpflichtet, auch bei Terminüberschneidungen 

durch Rundenspiele, bei Qualifikation auf überregionalen Turnieren sowie Maßnahmen wie beispielsweise 
Kaderlehrgänge teilzunehmen. Bei Verstoß (Nichtteilnahme oder Nichtfreigabe durch den Verein) erlischt 
automatisch die Starterlaubnis für Seniorenmannschaften, es sei denn der Jugendausschuss hat im Rah-
men einer Einzelfallentscheidung eine Ausnahme zugelassen; dies gilt jedoch nicht in der Altersklasse U19. 

 
8. Hat ein Verein nur eine Jugend- oder Schülermannschaft gemeldet, welche vom Spielbetrieb zurückgezo-

gen oder ausgeschlossen wird, erlischt die daran gebundene Starterlaubnis, wenn mehr als zwei Jugendli-
che in der AK U15 und/oder U17 für die Seniorenrunde startberechtigt sind. 

 
9. Die Starterlaubnis von aktivierten Jugendlichen für Seniorenmannschaften wird auf der BVRP-Homepage 

veröffentlicht und gilt für die komplette Saison in dem der Antrag gestellt wird. Bei abgelehnten Anträgen 
erhalten die Vereine einen entsprechenden Bescheid. 

 
Begründung:  

Zu §10: 

§10 stimmt nicht mehr mit den aktuellen Spielregeln im Spielbetrieb der U19 Mannschaften überein. Auch 
hier werden bereits Sonderregeln im Spielbetrieb der Mini-Mannschaften angewendet, da es erlaubt ist bei 
3 Damen die Ranglistenbeste als schwächsten Herren spielen zu lassen.  

Antrag ist eine Anpassung an die bereits durchgeführte Praxis. 

Zu §11: 

Die unter §11 geregelte Aktivierung wurde redaktionell überarbeitet, Sätze und Satzreihenfolgen zur besse-
ren Lesbarkeit angepasst und die Aktivierung von U19 Spieler*innen klarer beschrieben. 

Hier kam es gerade bei neuen Jugend- und Sportwarten immer wieder zu Missverständnissen. Hiermit soll 
der Paragraf deutlicher die Rechte und Pflichten beschreiben und das Verständnis vereinfachen. 

Abstimmung: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 
 

  

 


